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Hintzen

Neugenehmigung § 4 BImSchG i.V.m. § 8 BImSchG 1. Teilgenehmigung Umweltberatung

Notstromversorgung mit Dieselmotoranlagen
Kapitel 7.1 Arbeitsschutz

Virtus Wustermark 1 GmbH, Rechenzentrum Wustermark ‘L‘ 'l)
"

7.1 Arbeitsschutz

7.1.1 Arbeitsstattenverordnung
Die Anlage zur Notstromversorgung hat keine stdndigen Arbeitsplatze. Kontrollen, Wartungen
und Reparaturen der Notstromdieselmotoranlagen (NDMA), der Anlagen zur Dieselversor-
gung und der sonstigen Infrastruktur werden durch das Wartungsteam bzw. durch Vertragsfir-
men des Rechenzentrums vorgenommen, daher handelt es sich um eine Arbeitsstatte im
Sinne der Arbeitsstattenverordnung (ArbStattV).
Die Mitarbeiter sind durchgehend vor Ort. Kontrollgange werden regelmafdig durchgefiihrt. Die
regelmagigen Testlaufe der NDMA in jedem Monat sowie der Betrieb der NDMA bei Emissi-
onsmessungen, wird durch die Techniker beaufsichtigt. Die Aufstellbereiche der NDMA sind
keine standigen Arbeitsplatze.
Sozialrdume sind ausreichender Anzahl im Rechenzentrum vorhanden.
Die Mitarbeiter sind fur die jeweiligen Aufgaben qualifiziert. Arbeitsbereiche werden nur von
sachkundigen und geschulten Personen oder in Begleitung einer solchen Person betreten. Fir
besondere Arbeiten kbnnen externe Fachkrafte eingesetzt werden.
Es wird eine Gefahrdungsbeurteilung erstellt. Betriebsanweisungen werden in verstéandlicher
Sprache erstellt, den Mitarbeitern bekannt gegeben und gut sichtbar ausgehangt, um tber
Gefahrdungen durch Stoffe oder Arbeitsbereiche zu informieren. Die Betriebsanweisungen
enthalten Informationen zum Verhalten im Gefahr- und Alarmfall sowie bei Unféllen.
Die Mitarbeiter werden regelm&Rig geschult und unterwiesen. Mitarbeiter von Fremdfirmen

erhalten eine Einweisung.

Stand 14.08.2024 Seite 1
Erstelldatum: 20.12.2024 Version: 1 Erstellt mit: ELiIA-2.8-b5 2/6



Virtus Wustermark 1 GmbH, Rechenzentrum Wustermark ", :
Neugenehmigung § 4 BImSchG i.V.m. § 8 BImSchG 1. Teilgenehmigung ‘t\/) UI;ILLQtEga%E‘g
Notstromversorgung mit Dieselmotoranlagen

Kapitel 7.1 Arbeitsschutz

7.1.2 Schutzausristungen

Den Mitarbeitern wird eine personliche Schutzausristung zur Verfiigung gestellt. Die Arbeits-
statte ist ausgeristet mit Mitteln zur Brandbekdmpfung und zur Ersten-Hilfe-Hilfe sowie zur

Einddmmung von Leckagen.

Schutzausristung (Auswahl)

Handschuhe

Sicherheitsschuhe

Gehorschutz
Schutzbrille

Atemschutz

Augendusche

Handfeuerloscher

Erste-Hilfe-Kasten

Aufsaugmaterialien

Hautpflegemittel

Reinigungs- und Desinfektionsmittel

Tabelle 15.1 Schutzausriistung
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Umuweltberatung

7.1.3 Gefahrstoffe

Zum Betrieb der NDMA werden Stoffe mit folgenden Gefahrenmerkmalen eingesetzt:

Stoffbezeichnung

Gefahrlichkeitsmerkmal

Dieselkraftstoff

Entzindbare Flussigkeit Kat 3

Akut toxisch bei Einatmen Kat 4

Reizwirkung auf die Haut Kat 2

Vermutlich karzinogen Kat 2

Aspirationsgefahr Kat 1

Spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiederholte Exposition) Kat 2

Chronisch gewassergefahrdend Kat 2

Motorol

Keine bekannt

Kuhlmittelgemisch

Akut toxisch bei Verschlucken Kat 4

Neutralisationsmittel

Kann gegeniber Metallen korrosiv sein
Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere
Augenschaden

Verursacht schwere Augenschéden

Tabelle 15.2 Gefahrlichkeitsmerkmale

Im Regelbetrieb kommen die Mitarbeiter mit den Stoffen nicht in Berlhrung.
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7.1.4 Arbeitsschutzvorschriften
HeilRe Flachen im Bereich der NDMA sind durch Isolierung bzw. Abdeckung gegen unbeab-
sichtigtes Beruihren geschiitzt. Die Isolierungen haben eine maximale Oberflachentempera-
tur von 60°C.

Die spannungsfiihrenden Teile der Energieversorgungseinrichtungen sind gegen unbeab-
sichtigtes Beriihren geschitzt und so ausgelegt, dass von ihnen keine Brand- oder Explosi-

onsgefahr ausgeht.

Fluchtwege und Notausgénge sind im Rahmen des Brandschutzkonzeptes fur das Gebaude

und den Aufstellbereich der Generatoren in ausreichendem Umfang festgelegt worden.

Die NDMA sind mit Not-Aus-Schaltern ausgestattet.

Bei Arbeiten auf dem Dach sind Absturzsicherungen vorzusehen. Entweder sind die begeh-
baren Bereiche durch Absturzsicherungen (Gelander oder Briistungen) geschitzt oder es sind
Auffangeinrichtungen vorzusehen. Wenn beides nicht mdglich ist, sind Personliche Schutz-

ausristungen gegen Absturz (PSAgA) als individuelle Schutzmaf3hahme zu verwenden.

7.1.5 Sonstige Gefahrdungen
Die Dieselabgase der NDMA werden lber Schornsteine abgeleitet. Besondere Belastungen
durch Luftschadstoffe im Gebaude oder an Arbeitsplatzen sind nicht zu erwarten.
Die Aufstellbereiche der Generatoren bzw. die Generatorencontainer werden nur kurzzeitig
zur Kontrolle und Wartung mit Gehdrschutz betreten. Besondere Belastungen durch L&rm am
Arbeitsplatz sind dartber hinaus nicht zu erwarten.
Erschitterungen, Strahlungen oder sonstige Belastungen der Mitarbeiter sind nicht zu erwar-
ten.

Erlaubnisbedurftige Anlagen nach § 18 BetrSichV oder Druckanlagen werden nicht betrieben.
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Formular 7.2

7.2 Verwendung und Lagerung von Gefahrstoffen

BE Bezeichnung der Betriebseinheit Stoffstrom Nr. It. Gefahrstoff Verwendung / Verbrauch | Lagerung
FlieRbild kg/h k
Nr. Bezeichnung Kennzeichnung [ka/hl [kal
1 2 3 4 5 6 7
510 |Abflifiache Modul 5 B Diesel / H226,H304, H315, H332, H351, 40.800
Kohlenwasserstoff H371, H411
530 |Generatoren und Dieseltanks Modul 5 B1-1 bis B1-17 Diesel / H226,H304, H315, H332, H351, 546.125
Kohlenwasserstoff H371, H411
. . Kihlgemisch /
530 |Generatoren und Dieseltanks Modul 5 H3-1 bis H3-17 H302, H373 5.500
Ethylenglykol
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Aktenzeichen: 160-01
6/6

Erstelldatum: 20.12.2024 Version: 1 Erstellt mit: ELiIA-2.8-b5



	7 Arbeitsschutz
	7.1 Vorgesehene Maßnahmen zum Arbeitsschutz
	7.1_BER5_Arbeitsschutz.pdf

	7.2 Verwendung und Lagerung von Gefahrstoffen


